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Bausteine für ein Friedensgebet 
 

 

Aus dem Evangelium nach Matthäus (Mt 5,1-9). 

 

In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, die ihm folgten, stieg er auf den Berg. 

Er setzte sich und seine Jünger traten zu ihm. 

Und er öffnete seinen Mund, er lehrte sie und sprach: 

Er sagte: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich. 

Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden. 

Selig, die Sanftmütigen; denn sie werden das Land erben. 

Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie werden gesättigt werden. 

Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden. 

Selig, die rein sind im Herzen; denn sie werden Gott schauen. 

Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Kinder Gottes genannt werden. 

 

 

Gebet 

 

Herr, mach mich zum Werkzeug deines Friedens, 

dass ich liebe, wo man hasst; 

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 

dass ich verbinde, wo Streit ist; 

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; 

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; 

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 

Herr, lass mich trachten, 

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste; 

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; 

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfängt; 

wer verzeiht, dem wird verziehen; 

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 

(Frankreich 1913) 
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Fürbitten 

 

Gott, unser Vater, du bist der Gott des Friedens. 

Mit unseren Sorgen und Bitten kommen wir zu dir 

und bitten dich um der Ende der Gewalt und um Frieden: 

 

- Für die Menschen in der Ukraine, die unter den Angriffen leiden; für die Opfer und 

Verletzten; für die Regierenden, die Entscheidungen treffen müssen; für alle, die aus 

ihrer Heimat fliehen. 

 

(Stille) Barmherziger Gott. - Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Oder: Gesang 

 

- Für die Menschen in Russland, die gegen den Krieg protestieren und sich damit selbst 

in Gefahr begeben; für die Mächtigen, die über die Soldaten und Waffen befehlen. 

 

- Für alle, die sich für Verhandlungen einsetzen und um Verständigung mühen, auch 

wenn es aussichtlos erscheint. 

 

- Für die Menschen in den benachbarten Ländern, die sich um ihre Sicherheit Sorgen 

machen; für uns und alle, die Angst vor einem Krieg haben. 

 
In einem Moment der Stille lasst uns vor Gott stehen und dann all unsere Bitte in den 

Worten zusammenfassen, die Jesus uns zu beten gelehrt hat. 

 

(Stille) 

 

Vater unser im Himmel ... 

 

 

Gott, du hast die Welt gut und schön geschaffen. 

Du willst, dass alle Menschen in Frieden und Gerechtigkeit miteinander leben. 

Hilflos sehen wir die Not, die der Krieg in der Ukraine über die Menschen bringt, 

über die Kinder und Jugendlichen, die erwachsenen und alten Menschen. 

Auch unsere Sorge und Angst vertrauen wir dir an. 
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Wir bitten dich um ein Ende der Gewalt und um Frieden. 

Halte die Schöpfung und alle Menschen in deinen guten Händen 

und schenke unserer Welt deinen Frieden. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. 

 

 

Oder: 

 

Herr, du bist der Gott des Friedens 

du bist der Friede selbst; 

ein streitsüchtiges Herz versteht dich nicht, 

ein gewalttätiger Sinn kann dich nicht fassen. 

Gib, dass alle, die in Eintracht leben, im Frieden verharren 

und alle, die entzweit sind, 

sich wieder versöhnen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus, 

unseren Bruder und Herrn. Amen. 

(Messbuch, Seite 1083, Tagesgebet 2. Rechte: staeko.net) 

 

Oder: 

 

Gütiger Gott, 

dein Sohn hat jene selig gepriesen 

und deine Kinder genannt, 

die für den Frieden wirken. 

Gib uns die Bereitschaft, immer und überall 

für die Gerechtigkeit einzutreten, 

die allein den wahren Frieden sichert. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus, 

unseren Bruder und Herrn. 

(Messbuch, S. 1082, Tagesgebet 1. Rechte: staeko.net) 
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Segensbitte 

 

Der Herr segne und behüte uns; 

der Herr lasse sein Angesicht über uns leuchten 

und sei uns gnädig; 

er wende uns sein Antlitz zu und schenke uns seinen Frieden. 

Das gewähre uns der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

(nach: Messbuch, Seite 548, Im Jahreskreis I. Rechte: staeko.net) 
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